
Europa – unser Kontinent

Nachrichten auswerten / räumlich einordnen

1. Schritt: Verstehst du alles?

–  Lies den Bericht oder sieh dir die Aufzeich-

nung nochmals an. 

–  Notiere die wichtigsten Schlüsselbegriffe 

und Ortsnamen.

–  Kläre unbekannte Ausdrücke mithilfe eines 

Lexikons oder des Internets.

2. Schritt: Wo liegt denn das?

–  Schlage den genannten Ort im Atlas 

nach.

Frejus? Eine Name – aber wer kann damit et-

was anfangen? Bei den meisten Orten reicht 

es nicht, ihn im Atlas zu finden. Nur wenn du 

auch die Umgebung kennst, kannst du die 

Information nutzen. Kläre nun: 

–  In welchem Land liegt der Ort?

–  Findest du Nachbarländer?

–  Welche großen Städte, Flüsse, Meere oder 

Berge liegen in der Nähe? 

–  Suche nun bekannte Namen: Zum Bei-

spiel Bayern, München oder deine Heimat-

stadt.

–  Fertige eine Skizze an, in die du die wich-

tigsten Informationen einträgst (Skizze 2).

3. Schritt: Was ist denn nun wichtig?

Stelle Fragen wie diese:

–  Was ist genau passiert?

–  Gibt es ein Problem? Welches?

–  Wer ist betroffen?

–  Wer hat Vorteile, wer hat Nachteile?

4. Schritt: Da gehört mehr dazu!

–  Sammele weitere Informationen zum The-

ma. Benutze dazu die Schlüsselbegriffe von 

Schritt 1 und die Ergebnisse aus Schritt 3.

5. Schritt: Wie geht es denn weiter?

–  Was wird in den kommenden Tagen zu 

dem Ereignis berichtet? Sammele die Be-

richte.

–  Wie geht es in der Zukunft weiter? Schrei-

be deine Vermutungen auf.

Sammelt Texte und Bilder zum Thema „Tun-

nelbrand“ in Zeitungen, Zeitschriften oder im 

Internet. 

Wählt ein Beispiel aus Textkarte 5. Sucht hier-

zu im Internet nach Informationen. Wertet 

auch dieses Beispiel aus.

Zur Weiterarbeit

Sucht in den Nachrichten ein weiteres Ereig-

nis und bearbeitet es nach den angegeben 

Schritten.

Lexikon im Internet

Ein Lexikon im Internet ist die 

Wikipedia (www.wikipedia.de). 

Die Wikipedia ist eine 

Gemeinschaft: Jeder kann 

das schreiben, was er am bes-

ten weiß. Die Wikipedia ist kos-

tenlos. Es werden komplizierte 

Begriffe erklärt oder Ereignis-

se, Länder, Personen und vieles 

mehr beschrieben. 

Doch die Informationen sollten 

auch kritisch gewertet werden. 
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Karte von der Unglücksregion in der Tageszeitung

Brände in Tunneln

Gotthard, 24. 10. 2001: Ein Brand forder-

te elf Tote. Zwei Lkw waren frontal zusam-

mengeprallt, ihre Ladung aus Reifen und 

Kunststoff fing Feuer.

Tauerntunnel, 29. 5. 1999: Ein mit Lack-

produkten beladener Lastwagen löste ei-

ne Massenkarambolage und ein Feuer 

aus. Zwölf Menschen sterben.

Montblanc, 24. 3. 1999: Ein mit Mehl und 

Margarine beladener belgischer Lastwa-

gen geht in Flammen auf. In dem Inferno 

sterben 39 Menschen. 
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Orkane in Schottland, Hochwasser in Polen, 

Dürre in Spanien … Nachrichten aus ganz 

Europa flimmern in bunten Bildern über den 

Fernsehschirm oder sind in Zeitschriften ab-

gedruckt.

Doch ist alles wahr? Was passierte denn ganz 

genau? Oft möchte man mehr über eine in-

teressante Nachricht erfahren – doch wie?

Am folgenden Beispiel soll dir gezeigt wer-

den, wie du das Wichtigste in einem Text er-

kennen kannst.

Nachrichten aus den Massenmedien 
auswerten und räumlich einordnen

Der Brand im Frejus-Tunnel Lageskizze vom Frejus-Tunnel

Feuer-Inferno im Frejus-Tunnel in den 

Alpen: Ein Lkw hatte Diesel verloren, wel-

ches sich entzündete. Die Flammen griffen 

schnell auf fünf weitere Fahrzeuge über. 

Zwei Menschen erstickten auf der Flucht 

vor dem Feuer im dichten Qualm, 20 Men-

schen erlitten Rauchvergiftungen. 

Stundenlang kämpften 180 Feuerwehr-

leute in dem 13 km langen Tunnel zwi-

schen Italien und Frankreich. Dichter Rauch 

und Temperaturen von bis zu 1 000 Grad 

verhinderten, dass die Feuerwehr an den 

Brandort gelangen konnte. Erst nach acht 

Stunden war das Feuer unter Kontrolle. 

Das Feuer hat die Tunneldecke schwer 

beschädigt: Monatelang wird die wich-

tige Straße gesperrt bleiben. Der Verkehr 

wird wohl durch den Montblanc-Tunnel 

umgeleitet werden. Die Anwohner am 

Montblanc-Tunnel protestieren: Sie woh-

nen ohnehin schon an einer sehr stark 

befahrenen Straße und befürchten noch 

mehr Lärm und Abgase.
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Im alltäglichen Leben, 

nicht nur in der Schu-

le, müssen wir Informa-

tionen aus Texten ent-

nehmen. Doch Texte, 

zum Beispiel Pressebe-

richte, auszuwerten er-

fordert eine Vielzahl von 

Fertigkeiten: lesen, un-

terstreichen, Begriffe 

nachschlagen und klä-

ren, Ergebnisse darstel-

len und bewerten. 


